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Der Beginn der Ausbildung zum/r Stadtsekretär-Anwärter/in erfolgt grundsätzlich im August des Einstellungsjahres.

Voraussetzung für diese Ausbildung ist mindestens die Fachoberschulreife. Weiterhin müssen Sie die Staatsangehörigkeit eines Mitgliedstaates der Europäischen Union besitzen.

Die Ausbildung dauert zwei Jahre und erfolgt im Beamtenverhältnis auf Widerruf.

Die fachpraktische Ausbildung erfolgt bei verschiedenen Dienststellen innerhalb der Stadtverwaltung. Der theoretische Unterricht findet parallel zur praktischen Ausbildung am Studieninstitut Emscher-Lippe in Dorsten (www.studieninstitut-emscher-lippe.de) statt.

Während der Ausbildung lernen Sie zahlreiche Rechts- und Verwaltungsvorschriften aus unterschiedlichen Rechtsgebieten kennen. Anschließend werden die erforderlichen Arbeitstechniken vermittelt, um die zuvor erworbenen Kenntnisse in praktisches Verwaltungshandeln umzusetzen. 

Sie sollten offen und freundlich sein und der Umgang mit den Bürgerinnen und Bürgern sollte Ihnen Spaß machen.

Am Ende deiner Ausbildung erwerben Sie die Befähigung für die Laufbahn des mittleren  nichttechnischen Dienstes (Laufbahnprüfung).

Zur Tätigkeit einer/s Stadtsekretärs/in gehören alle bei einer Kommunalverwaltung anfallenden nichttechnischen Verwaltungsaufgaben. Zunächst als Mit- bzw. Zuarbeiter/in des/der Sachbearbeiters/in; später auch als Sachbearbeiter/in. Weiterhin gibt es die Möglichkeit, in den gehobenen Dienst aufzusteigen.




Beamter/Beamtin des mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienstes in der Kommunalverwaltung








